

		
		
Nails
Die Heavy-Hitter aus Kalifornien kommen mit fettem Package
im Oktober für eine Show nach Deutschland

Mit Einflüssen aus Grindcore, Crust Punk und Death Metal haben sich Nails seit ihrer Gründung im Jahr 2007 an die Speerspitze des Extreme-Metal-Undergrounds gespielt. Ihr Sound ist wie ihre Liveshows von prägnanten Songs voller Wucht, roher Power und Aggression geprägt. Ein Rezept, dem Nails in den mittlerweile fast zwanzig Jahren ihrer Karriere durchweg treu geblieben sind. Mit einem Hang zu Songs, die kaum mehr als eine Minute Spielzeit haben, stellen die Kalifornier seit Tag 1 ihre Riffs in den Vordergrund ihrer Musik und verzichten auf jegliche Schnörkel. Das führte die Band zu einem Repertoire aus vier Alben und einer EP, die allesamt mit grenzenloser Heaviness begeistern. Nun kommen Nails für eine Show nach Deutschland, wo sie am 8. Oktober in der Kölner Essigfabrik vor allem eins garantieren: absoluten Abriss. Support kommt von Invunche, Rotten Sound und WOLFBRIGADE.
 
Nails gründeten sich 2007 aus Todd Jones (Gitarre & Gesang), John Gianelli (Bass) und Taylor Young (Schlagzeug) in Oxnard, Kalifornien. Nach der Veröffentlichung ihrer Debüt-EP „Obscene Humanity“ (2009) legten Nails 2010 das Debütalbum „Unsilent Death“ nach, das die Prägnanz der Band mit einer Spielzeit von einer knappen Viertelstunde fundamentierte. Auch ihr zweites Album „Abandon All Life“ (2013) folgt diesem Schema und verliert in der Regel keine Zeit für atmosphärische Flächen oder episches Momentum. Nach einem Signing bei Nuclear Blast erschien 2016 „You Will Never Be One of Us“ mitsamt dem gleichnamigen Titeltrack, der mit noisigen Gitarren, thrashigen Riffs und Blastbeats innerhalb von 89 Sekunden alles klarstellt, worum es bei Nails geht. Dass Nails ihre Extreme dennoch ausloten, bewiesen sie 2016 mit dem achtminütigen „They Come Crawling Back“, einem regelrechten Riff-Fest. Nach einer Split-EP mit Full of Hell im Folgejahr erschien 2019 die Single „I Don’t Want to Know You“. Erst 2024 meldeten sich Nails schließlich mit ihrem aktuellen Album „Every Bridge Burning“ zurück. Auch acht Jahre nach der Veröffentlichung ihres dritten Albums legten die Kalifornier damit offen, dass sich an ihrem Songwriting-Ansatz nichts geändert hat. Nails machen ihre Riffs zum zentralen Element ihrer Musik, die sich als Commitment zu roher Power, Brachialität und Authentizität versteht und zweifelsfrei jenseits dessen liegt, was als herkömmliche akustische Brutalität beschrieben werden kann. 










Live Nation Presents
NAILS
Support: Invunche, Rotten Sound, WOLFBRIGADE
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PayPal Prio Tickets:
Mi., 29.07.2026, 13:00 Uhr (Online-Presale, 48 Stunden)
www.paypalpriotickets.de 

Telekom Prio Tickets:
Mi., 29.07.2026, 13:00 Uhr (Online-Presale, 48 Stunden)
www.magentamusik.de/prio-tickets

Ticketmaster Presale:
Do., 30.07.2026, 11:00 Uhr (Online-Presale, 24 Stunden)
www.ticketmaster.de/presale


Allgemeiner Vorverkaufsstart:
Fr., 31.07.2026, 11:00 Uhr
www.livenation.de/nails-tickets-adp489274 

www.ticketmaster.de
www.eventim.de

Postbank Giro pur Club Ticket Vorteil:
postbankclubtickets.de



www.livenation.de
facebook.com/we.are.a.livenation | tiktok.com/@we_are_a_livenation
instagram.com/we_are_a_livenation| youtube.com/@we_are_a_livenation

www.livenation-promotion.de
Pressematerial | Akkreditierung


www.facebook.com/NAILSoxnard 
www.instagram.com/nailstyranny 
www.x.com/NAILStyranny 
www.youtube.com/@nailstyranny 
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